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Briefkasten der Redaktion.
O. Z. i. Z. SaS mag jefet angeben, nadj

einigem geinfdjfiff. ©anf. Puck. ©anf.
©ie Blätter flauen fidj mandjmaf. W. S.
i. Z. ajîit ©anf oerroenbet. Falk. Biffin
jroar, aber roofür bat man benn bie Stämme?
©rufjl T. P. i. B. SBenn 33fafe, gerne
aeeeptiert, fonft fjeifjt's fjalt : Cueue madjen.

C. L, i. K. ©anf, aber fuccefioe. ©ruf?!
K. K. i. W. So ein grojjer Bätn=föbi fottte
bod) nodj etroaS oon feiner ÜTtutteriprache
oerftefjen. ©rufe! A. B. i. D. Situs auf
einmat getjt eben nidjt. c. B. i. B. SaS
©efäfefein ift roofjt oerbient. J. W. i. B.
SBir fjaben befte Sftotifl genommen unb
roerben bei ©efegenbeit baS Dtfjeingemurmet
an ber Cueüe anfjören. BieOeidjt bringen
roir nodj ertra etroaS heraus, roaS öer
ßättenfönig mit feiner ef)ernen finnge auf
bem SMppelijodj hartnädig oerfdjroiegen
hat. ©rufe! K. i. S. 3a, bas fam fchon

in ben beften gamifien oor. ©anf unb roieber fommen! J. P. i. Z. ©anf.
©aê roäre eine ungeheure ©rfparniS. Ruedi vo Bern. SBir roerben fefjen,
für heute flu fpät. T, C. i. B. ^m Bergbau nennt man baS ein Stöfs
fen*. 3n Bern aber fanb man feinen Stoffen*, benn ber 3unge trief?
anberS unb feine SJÎutter folïte fidj beeilen, bei ber ©raga JJtafdjin
in Befgrab fdjfeunigft einen SBieberfjoIungSfurS flu nehmen, ©rufjl

Verschiedenen. SlnonnmeS roirb nidjt berüdfidjtigt.

Lösung des Preisrätsels tn JNr. 40.
Unter einer Unmaffe unridjtiger ßöfungen gingen 5t richtige ein.

©te ßöfung ift: CS in greier.
©ie fedjs S3retfe fielen burdj'S ßoS auf:

1. ©errn K. Brobbed, Stjirurg, fl. Sdjrotjjerhüsfi in S iff adj,
2. fôafp. ©rni fl. ßöroen, ©fdjenbaa) (Bujcrn),
3. SI. ©aubenfdiilb, SBirt, Bief,
4. gräulein CSmmtj ©egt, ©afe, Biel,
5. grau ßiedjti, SBaffenptafeftratje 47, 3üridj j
6. ©errn ©. Scherrer, ©otet Sonne, ßaufen (Bern)

unb finb ihren ©eroinnern bereits flugefanbt roorben.
Sie Stebaftion beS Stebelfpatter".

Chemische
Waschanstalt « KleiderfSrberei
'.I5-2IÏ

Carl Hummel
Zürich ® Wädensweil è Luzern

Telephon Zürich 605 Telephon Wädensweil

Direkte Sendungen werden sorgfältig ausgeführt und in
kürzester frist in 6ratts-Scbacbteln retournirt.

Halte keine Hausierer!

Dépôts an allen grösseren Orten
der Schweiz.

Haupt-Magazine
Löwenplatz

ALTSTETTEN
(Haltestell

ganz neu
renovtrtBadanstalt und Restaurant

neumarkt $ Canncnbcrg" Zürich T

Ctlannen-, Brause- und
Dampfbäder

Täglich offen bis abends s Uhr,
Sonntag vormittags bis 12 Uhr.

Telephon 5678. 94^26

Hnerhannt gute Küche.
vorzügliche reelle Land- und

Flaschenweiue.
Offenes Rürltmann-Bter.

C. Spinner-fiagenbuch.

Vermietung von teuer- und einbruchsicheren Schrankfächern

zur Aufbewahrung von Wert- Papieren, Dokumenten,
Münzen, Gold- und Silbersachen. 83-8

Diesbezügliches Reglement kann auf dem Bureau unserer Depositen-
Abteilung (Hauptbank-Parterre) bezogen werden.

Die Direktion.

Emanuel Peter
Goldschmied und Juwelier

14 Theaterstrasse ZÜRICH Täeaterstrasse 14

Juwelen-, Gold- und Silber-Waren
in reichster Auswahl. 109-6

Einkauf und Tausch von altem Gold und Silber.
Streng reelle Bedienung. Billigste Preise.

für J^ifherspieler!
Empfehle mein grosses Lager

vorzüglicher Prim- und Konzert -Zithern
von der weltbekannten Firma C. Tiefen-
brunner in Nlittenwald. Reklame
überflüssig. Illustrierter Preiscourant
gratis und franco. Grösste Auswahl
in melodiöser, ein- und mehrstimmiger
Zithermusik, Albums, Schulen etc.
Unübertreffliche Zithersaiten, sowohl in

Klang als Haltbarkeit, als erstklassiges Fabrikat anerkannt. Probesaiten

gegen Einsendung des Betrages, portofrei. Konzertsaiten
30 Cts., Primzithersaiten 25 Cts. Sämtliche Utensilien in reicher
praktischer Auswahl.

20-781

R. Lechleitner's W^£
Erstes Spezial-Geschäft für Zither

Zürich I, Kuttelgasse 7.

Caw's Safety

Füllfeder
Unvergleichlich
amerikanischt
Marke

Y
H 8105 X

Kein Durchsickern
Kein Eintrocknen

kann in jed. beliebigen Stellung
getragen werden, ohne auszulaufen.

In allen guten Papierhandlungen erhältlich.
Man verlange den Katalog gratis und franko vom

(ieneraldépot für uie Schweiz: 107-26

PAPETERIE BRIQUET & FILS, GENÈVE

Spielt"/-
Franz Carl Weber

C2 Mittlere Batjoh.ofstrassc 62

ZÜRICH

WEISFLOG- BITTER^ ¦ ^ ärztlich vielfach empfohlen.

Kriefkasten âe? lìectaktîon.
o. ^. i. ^L. Das mag jetzt angehen, nach

einigem Feinschliff. Dank. puc-k. Dank.
Die Blätter stauen sich manchmal. V. 8.
i. Mit Dank verwendet. ?slk. Bissia
zwar, aber wofür hat man denn die Kämme
Grusz I 7. p. i. S. Wenn Platz, gerne
acceptiert, sonst heißt's halt: Queue machen.

0. It., i. X. Dank, aber succesive. Gruß!
K. K. i. Vi. So ein großer Bärn-Köbi sollte
doch noch etwas von seiner Muttersprache
verstehen. Gruß! ». S. I. r». Alles aus
einmal geht eben nicht. O. S. i. s. Das
Gesätzlein ist wohl verdient. .1. V/. i. S.
Wir haben beste Notiz genommen und
werden bei Gelegenheit das Rheingemurmel
an der Quelle anhören. Vielleicht bringen
wir noch extra etwas heraus, was der
Lällenkönia mit seiner ehernen Zunge auf
dem Käppelijoch hartnäckig verschwiegen
hat. Grutz! X. i. 8. Ja, das kam icbnn

in den besten Familien vor. Dank und wiederkommen! ^. p. I. ^. Dank.
Das wäre eine ungeheure Ersparnis. kuvcli vo Sern. Wir werden sehen,
für heute zu spät. r, v. i. S. Im Bergbau nennt man das ein Stollen".

Jn Bern aber fand man keinen .Stollen", denn der Junge hieß
anders und seine Mutter sollte sich beeilen, bei der Draga Maschin
in Belgrad schleunigst einen Wiederholungskurs zu nehmen. Grutz!

Vsrsc-»iiv<jsnsii. Anonymes wird nicht berücksichtigt.

Lösung äes Vreîsràels în I^r. 40.
Unter einer Unmasse unrichtiger Lösungen gingen 5l richtige ein.

Die Lösung ist: Ein Freier.
Die sechs Preise fielen durch s Los auf:

1. Herrn C. Brodbeck, Chirurg, z. Schwyzerhü«li in Sissach,
2. Kasp. Erni z. Löwen, Eschenbach (Luzern),
3. A. Haudenschild, Wirt. Biel,
4. Fräulein Emmy Hegi, Cafe, Biel,
5. Frau Liechti, Waffenplatzstrahe 47, Zürich II,
6. Herrn D. Scherrer, Hotel Sonne, Lauten (Bern)

und sind ihren Gewinnern bereits zugesandt worden.
Die Redaktion des .Nebelspalter".

Uttàzîsl! » Itleîàl'àreî
'.>5>-A!

Osirl Bummel
lelepnon ?üe!ol> KUS lele-pbon Wäclensvveil

Direkte Senckungen wercken sorgfältig ausgeführt unck in
kürzester frist in 6ratîs-8ckâckreln retournirt.

l-ialte keine riau-zierer

Oöpöts an killsn Zrösssrön Orrsn
cier ^ekvvsi?.

^t.1-8^ei"r^i^
(lialtkstsll

gan2 neu
renovirtvatlanstalt un» Restaurant

neumariii s Dannenberg" Zürich s
Mannen-, Krause- uncl

Vampfbäcter
rägiielr otisn dis »dsricis ^ Urir,
Lonrit»!; vormittags dis 12 tldr.

l-elepkon SS7S. S4-W

Unerkannt gute kückc.
vor/iüxlir'tig rselis i.rrnst- unci

^Icrsetrsrnvcziue.

Offenes k)ürtiniann-Kier.
L. Spirir>er-<ftsgerrlzuc:tr.

Vermietung von teuer- unä einbruonsicheren Zchrgnkfàcnern

^ur ^.utdevvakrung von ^Vert- papisrsn, Ookumentsn,
iVIünxczn, Lolcl- unc! 6ilf>srss.clrsn. 83-8

V!esbe7ügliekes Reglement ksnn sus cism IZusesu unserer vspositsn-
àiZtsilciriA (>iauptbsn>i-?srtei're) beTogen «selten.

Die Direktion.

^manuel peter
t^olcisokmiscl unci àvslisr

Ii ?!ieà!'8tl!ì88ô ^ÜsilCii IllöäÄsW li
àà-, kolcl- iiiiu Aldkr-Uarkii

in feicnstec Aus>vsnl. Nigg
il!^!<sut >mcl tsuscn von sNem Kolli unii Silber.

5tcsng ceelie keciiennng. kiiiigste pceise.

Hirrpfsiils rnsin grasses I^agsr vor-
^ügliotisr prim» uncl Xoniset-^Itlnorii
von cisr wsltliskannlen f'irma 0. l'isfon-
drunnsr in NNittsnwsla'. ksklams über-
tlüssiA. lüuslinei'iur prsisoourant
gratis unci franco. (Grösste ^.uswalrl
in rnslocliössr, sin- linci rnslrrstirnrnigsr
^itksrmtisik, Miliums, Fskiiisn sts. I?n-
übsrtrsMielik Tltnsrsslton, sovvotrl in

Ulang als ffaltbarlcsit, als vrstklsssigies l^sbrikst airsànQt. ?robs-
saitsn îzsgsn LinssnciunA clss östragss, portotrsi. Xon^srtsaitsrt
30 (?ts., prim^itkersaitsn 2S Cts- Sàtiioiis Utsnsilion in rsietrsr
praictissksr ^.nswakl.

20-781 l^rsdss Spe^isl^Qesczkskb kür Nidker
pürier, I, ttslMsss 7.

Osw 's Lafetiv «M-»--.^

l^ÜlifS^SI'
l/nvsrgiöiellÜLii
arnsrnisiiis^Iic
rVIarks

ii 8I0S X

Kein vuràicckei'n
Kein Eintrocknen

kann in jeci. beliebigen Stellung
gr-trsgen «srcisn. onne susiuisulen.

In allen guten pspierlisnàngen erbältüob.

flitll! lltlll. VinSiIIl

«S itiàe IZà»ti.otstrsssc: 62

^ àtlicch vielkoh empfohlen.
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